
MARKTGEMEINDE AGGS BACH

f ebktn 02712t214. gemerndeamt@aggsbach.gv at. www.aggsbach.gv at

Protokoll Nr. 3 /2021, über die Sitzung des
GEMEINDERATES am 28.05.2021

Ort: Sitzungssaal des Gemeindeamtes, Beginn: 19.00 Uhr, Ende: 20.54 Uhr, geladen arrr21.05.2021

Anwesend:
Bgm. -Josef Iiremser
\rbm. Rainer Toitl GR Fabian Iiöberl
gf-. GR Robert Neidhardt GR Rudolf Nlaisser
gf. GR Ing. \\'alter Nothnagel GR Ing. I.,lausdieter \\'agrer
gt. GIt NIag. Dr. Boris Schneider GR Lva \\'eingut
gf-. GR Franz Trinkl GR Nlartin \\'ilhelm
GR N{NIag. \/erena Fettj GR Änita Zant
Entschuldigt: GR'fhomas l.,öchl, GR .\ndrea Prisctung
Vorsizendet: Bürsenneister Iosei Iiremser. die Sitzuns ist öff-enthch und beschlussfähus.AO

Tagesordnung:
1. Entscheidung über Einrvendungen gegen das Protokoll der letzten Sitzung
2. Bericht des Pnifungsausschusses
3. BeschlussAufhebungderÄufschließungszoneBW-,\3 fürPz.760/l inWillendorf
1. Beschluss Betreuungsdienst Wildbach für den Willendorfer Bach
5. Beschluss Ennvidmung vom öffendichen Gut für Teilsnick von Pan.895
6. Beschluss Nlien'ertrag Porr Bau GmbH
7. Beschluss 36. Nachtr^g zum Lichtsen'ice - -\nderung Indexierung Betreuungsentgelt
8. Beschluss 37. Nachtr^g zum Lichtsen'ice - Leuchtentauscl-r auf LED
9. Beschluss 38. Nachtrag a)m l-ichtsen'ice - Lichtpunkte Hochwasserschutz
1 0. Bestellung Europa-Gemeinderat
1 1. Beschluss über Ersatzanschaffung Gemeindefahrzeug
12. Beschluss Beitrag Ferienbetreuung Volksschulkinder im Kindergarten
13. Beschluss über Sanierung des Zugangs und Vorplatzes der Leichenhalle
14. Berichte und ÄllFälliges

TOP 1)

Bgm. fragt, ob es schrifdiche Einrvendungen gegen das Protokoll der letzten \rerhandlung des

Gemeinderates gibt. Da dies mcht der Fall ist, gilt das Protokoll als genehmigt.

TOP 2)
Der Bericht der Gebarensprufung durch den Prufungsausschuss vom 28.05.2021 wüd verlesen.

TOP 3)
Es liegt ein schrifilicl-rer Äntrag auf Aufhebung der Äufschließungszone B\\'-.\3 und Bauplatzerklärung
fi-ir Parzelle 761)/1in \\'illendorf vor, da dieses Grundsruck bebaut rverden soll. Die mit Verordnung \rom
14.12.2001 r'erlangten Freigabebedingungen (\/erkehrserschließung, \'er- und Entsorgung) sind erfüllt,
daher beantragt Bgm. I{remser die Äufhebung der Äufschließungszone A3 für das Grundstück 760/1 in
der I{G \\'illendorf-. Der Beschluss ertblgt einsnmmrg.

#
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TOP 4)
Bgm. berichter vorab, dass der Betreuungsdienst der W'ildbach des Vorjahres (Räumung 2 Rückhalte-

bJcken Endlingbach, lokaler Uf-erschutz Groisbach) bei Gesamtkosten von € 12.000,- abgeschlossen ist

und kollaudieriwurde. Die Äbrechnung ist bereits erfolgt, dre Gemeinde zaNte wie immer ein Drittel'

Wie im Voranschlag vorgesehen wurde für die Sanierung des Gerinnes des Willendorfer Baches heuer ein

Projekt der \X'ildbach- ,.nd Lr-inenverbauung erstellt. Die l{osten wurden mit max. € 30.000,- r'ereinbart,

wobei der Gemeindeanteil € 10.000,- beträgt. Dazu berichtet Bgm., dass die \\Iildbach wegen Äusfalls

eines anderen projektes kurzfristig zu Verfügung stand und die Ärbeiten bereits durchgeführt hat: Rück-

haltebecken Willendorf wurden ausgebaggert, eine Sanierung der Mauer vor Haus Nr. 60 und Fugen-

sanierung beim Venusium wurden erledigt. Bgm. ersucht um Zusdmmung, die einstimmig erfolgt.

TOP 5)
Ein Teilstuck der parzelle 895 in der KG Äggsbach N{arkt ist eine ehemalige \\'egparzelle mitten durch

prirrate Grundsrucke, die als \X'eg nicht mehr befahren wird und auch und im unteren Bereich nicht mehr

t.nntzb"r und zugewachsen ist. Es ist ein Stichweg ohne weiteren Änschluss. Die öffendiche Ztfahrt zu

Fa. Pinto bleibt unberührt, ab der Abzweigung von der asphaltierten Gemeindestgraße soll fur das

bergwärts gelegene Teilsruck der Parz.895 gemäß Planskizze (Beilage 1) das öfttntliche Gut aufgelassen

werden. Bgm. ersucht um Zustimmung, der BescNuss erfolgt einstimmig.

Für d1e gär.r. Abwicklung der Teilung, die grundbücherliche Durchtührung sowie der Äbtretung der

Flächen für den Hochwasserschutzdamm muss noch ein gangbarer \{'eg gefunden werden'

TOP 6)
Die porr Bau GmbH hat fur die Benutzuflg von Gemeindeflächen ein Ängebot auf Abschluss eines

Miewertrages vorgelegt, der vom Bgm. edäutert \rrird. Bgm. ersucht um Zustimmung zum N{ien'ertrag, der

Beschluss erfolgt einstimmrg.

TOP 7)
EVN-Lichtsenice hat die 36. Zusatzvereinbarung vorgelegt. Es soll die Berechnungsbasis der Preis-

gleirung 'om stark schwankendem Tagesspotmarkt auf die -Jahresbasis des Gemeindestrompreises

.r-g"tätt, werden, wodurch die Schwankungen reduziert werden. ,\uch wird der Preis pro Lichtpunkt um

eZ,OO bzw. für LED um €2,21(inkl. Ust) reduziert. Bgm. ersucht um Zusdmmung ztm36. Nachtrag, der

Beschluss erfolgt einstimmrg.

TOP 8)
Der 37. Nachtrag zum E\rN-Lichtsenice enthält die Umstellung von 114 Lichtpunkten auf LE,D-

Leuchten gleicher Bauart, v/ie sie schon bei der ersten Phase umgebaut wurden. Die EVN übernimmt fur

\\'artung und Instandhaltung einen Änteil der I{osten, auf dre Gemeinde entfallen € 57.890,48 (inkl. Ust).

500,,o dieser Iiosten wurden beim I{ommunalen Investitionsprogramm 2020 eingereicht und bereits

überw,iesen. Vor Äuttragserreilung an die E\,'N wird noch bei der I{PC um Förderung eingereicht, vu'eitere

Fördermöglichkeiten ,oll.., geprufl werden. Die l{osten pro Lichtpunkt reduzieren sich um € 20,25 (inkl.

Ust) jährlich. Bgm. ersuchr um Zustimmung zum 37. Nachtrag, der Beschluss ertblgt einstimmig.

TOP e)
Durch die Errichrung des Hochwasserschutzes ist die Treppelweg-Beleuchrung zu erneuern, dabei wird

ebenfälls auf LED ..Äg.stellt. E,s werden Zrveifächausleger verwendet, die gleichzeitig auch die 83 und im

Älarmfall den aufgebauten Hochwasserschutz beleuchten werden. Die Gesamtkosten von € 64.347,29

tällen rvegen des Baues des Ilochwasserschutzes an und werden in diesem Projekt abgerechnet. Bg'
ersuchr uä Zustimmung zum 38. Nachtrag des EVN-Lichterservices, hiezu einstimmig Beschluss.

TOP 10)

Die Europaministenn im Bundeskanzleramt hat mit Schreiben vom März 2021 üe Bemühungen um dre

Ernennung r.on Europa-Gemeinderät*innen erklärt. Der Gemeinderat nominiert \''bm. Rainer'Ioit-l zum

E uropa -G emeinderat, hiezu einstimmrger B eschluss.
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TOP 11)

Der Piaggi<>-Porter I.,rpper -k4 ist 11 
_f 
ahre alt, hat 80.000 km und ist kaputt, dre Zvhnderkopfdichtung ist

rreparabel defekt. ,\ls Etsatz soll ein Fiat Doblo mit Ladefläche und kropp 1 to Nutzlast angeschafft
rverden. [r,in lagerndes Fahrzeug steht aktuell in der Steiermark, Fa. Drachsler rvürde auch rn solchem Fall
die Warrung durchführen. Bgm. rvird ermächtigt, die Ersatzanschaffung bis zu max. € 25.000,- bn.rtto
schnellstmöglich durchzuführen, dam-rt das unbedrngt norwendrge Beuiebsmittel rvieder zur Verfügung
steht. Hiezu einstrmmiger Beschluss.

TOP 12)

Äm 08.03.2019 r'"r-rtde für die Ferienbetreuung von Volksschulkindern rm I{indergarten eine Tagesgebühr
von € 5,- beschlossen. Heuer sind 6 \'olksschulkinder betroffen, die Betreuung rvrd für 14 Tage
angeboten, da mehr rucht m<igltch ist. \'bm. Toifl ersucht um Erhöhung des Elternbeiuages für dre
Ferienbetreuung auf € 6,-fTag, der Beschluss erfolgt ernstrmmig.

TOP 13)

Für die Sanierung vor der Äufbahrungshalle (Zugangsweg asphaltieren oder betonieren, Stiege und
Vorplatz sanieren) haben Vbm. Toifl und GfGR Trinkl l{ostenvoranschläge eingeholt, rvobei der letzte
heute eingeuoffen ist und unterschiedhche Äusführungsarten angeboten w'urden.
Fa. Brachinger hat abgesagt
Fa. Pittel&Brausewetter Gesamtkonzept,,ail. inclusive" € 67.800,- inkl Ust.
Ira. Schütz/\X/eißenkirchen Oberfläche nur mit Besenstrich € 54.100,-
Fa. Leitner/Nfelk Platz nur Besensrich, keine Nlauer
Pittel und Brauservetter könnte dies bei den bereits bestellten Arbeiten für die Asphaltierung der Bahn-
hofgasse mitmachen, damit u,ürde die Baustelleneinrichrung gespart. Die Friedhofsvenvalrung u,ürde sich
finanziell beteiligen und rvird gebeten, die Saruerung des Weges zu übernehmen. Das Einverständnis der
Pfarrkrrche als Grundeigennimertn ist vorzurveisen. Im \'Ä 2021 srnd € 30.000,- budgetiert, che Förder-
ri,ürdrgkeit beim I{IP 2020 rvird geprüft und ist Vorausserzung.

GfGR Nothnagel schlägt statt der Äsphaltrerung des Zugansrveges eine befesugte aber versickerungsFällge
Tragschicht mit dünner fueselauflage vor, damrt u,ürde man sich auch Entrvässerung und Randsteine
efsPafen.

Der Ausschuss 3 (Instandhalrung Gemeindeobiekte) rvird unter Benicksichtigung dreser Vorgaben ein
I{onzept über den L'mfang der Saruerung erstellen und entsprechende r\ngebote einholen, die Gesamt-
kosten rverden mit max. € 50.000,- begrenzt. I{onzept und Vergabevorschlag werden dem Gemeinderat
bekannt gegeben, die Zustimmung dazu kann m,tt Umlaufbeschluss erteilt werden. Bgm. ersucht um Zu-
stimmung zu der vereinbarten Vorgangsrveise, der r\ntrag rvird mit 12 Stimmen beschlossen, GR Nlarun
Wilhelrn stimmt dagegen.

TOP 14)

// Bütgermeister I{remser berichtet:
z Beschlüsse des Vorstands:

a) Ausschreibung für die Äufnahme von Hochrvasserdarlehen an I{ommunal-Berarung vergeben
b) Teilstück der Pz. 895/l{G Äggsbach soll verkauft rverden.

2 Hochrvasserschutz:
a) NÖ Landesreg. hat die Erforderniserhöhung auf insgesamt€21,- NIio. beschlossen.
b) I{leine Auszeit, Haus Nr. 60 s,'urde abgerissen, Spundrvände fiir die Pumpr.verke am Nlarktplaz

gerammt, Baugrube ist ausgehoben und Grundrvasser 
"vird 

abgepumpt.
c) Spatenstich mit Staatssekretär Brunner und LHSn'. Pernkopf rvar kurzfristig anberaumt und

w-urde am25.5.21unter Einhalrung der Covid-Regeln im Freien provisorisch abgehalten.
d) \'erkehrsverhandlung rvurde abgehalten, Bescheid ist eingetroffen, Ämpelregelung auf der LB3

startet NIo, 31.5. Bushaltestelle rvird sofort vom Nlarkrplatz. zum Übergang beim Strandbuffet
vedegt.
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e) Abfräsen donauseitige Fahrbahn der LB3 rvird begonnen, I{RC-Nlaterial rvird bei der hläranlage
für Gemeindewege eingelagert.

Q Beim Pumpwerk Nlarktplatz rvird ein neuer Trafo errichtet werden, dazu srnd 20IiV Zuleitungen
von Trafo I{indergarten und Trafo beim TVIZG notwendig, die als Vorteil eine redundante
Stromversorgung der Gemeinde aus 2 fuchtungen mit sich bdngen.

i Planungsbericht über Anderung Flächenwidmung liegt im Entwurf vor und muss vor Auflage noch
geprüft 'nverden.

i Planent'ur,rrrf Wachauzonen liegt vor und muss vor Äuflage geprüft werden.
> GfGR Nothnagel hat die Funktion des Ö\t'-praktionsobmannes an Stellvertreter GfGR Robert

Neidhardt übergeben, als neue Stellvertreterin wird GR Änita Zant nominiert:
i Die Umwidmung von Bedarfszuweisungen iHv. € 270.000,- von Straßenbau auf Venussaal vurrrde

von der NÖ Landesregierung mit Schreiben vom 28.04.2021bewilligt.
z Die neue Verordnung über die Bezüge des Gemeinderates rvurde von der Aufsichtsbehörde am

27.04.2021 zur I{enntnis genommen.
'P Zur Überwachung des Brunnenschutzgebietes auf Ernhalrung der Äuflagen u,'urde durch das

Wasserrechtsorgan durchgeführt, Bgm. informiert über das Schreiben WÄ1 vom 10.05.2021.
> Die Ausrüsrung für die Iiläranlage wurde enveitert: Petsönliche Schutzausrüsfung mit

Höhenrettungsgerät so'nvie Gasrvarngerät sind eingetroffen und eingeschult.
r' Die Erneuerung des Rundholzes fur den Stellplatz wurde im Juli 2020 angeboten, dieser Preis

erhöht sich rvegen der aktuellen Holzpreise bei ietziger Umsetzung urn 100,'0.

t Bienenwanderer sind zur Nlarillenblüte erstmals in Willendorf gestanden, Ausbeute war anscheinend
nuf mager.

i Wegen der Wachau-Parkgebühren für Busse muss bei uns ein Busparkverbot edassen rverden, rvobei
Äusnahmen mittels Berechtigungskarten für Busse, die als Ziel unsere Gemeinde haben, geschaffen
werden sollen.

> \'V Aggsbach hat dankenswerter Weise das Geländer der Dörrerbrücke auf seine Kosten durch Fa.

Hick erneuetn lassen.'r Der Gütenveg Himmelreich rvird mit Spritzasphalt saniert, Äbwicklung erfolgt gemeinsam mit dem
überwiegenden Änteil mit und durch die lVarktgemeinde N[a. Laach. Saruerung ist Instandhaltung
und somit laufende Venvaltung.

i Beratungen durch E\N und eNu fanden für die Planung der E-Ladeinfrastrukrur statt, Angebote

'"verden eingeholt. Äm Nlarktplatz soll für 2 PI{W und Räder eine Ladesäule gebaut rverden, am
Strand ebenfalls.

) Für die Schulung mit dem JCB-Teleskoplader rvutden Termine mit den Feuerwehren vereinbart, der
Ärbeitskorb ist ebenfalls eingetroffen.

r Bei Strom-Blackout ist das N{ehrzweckgebäude als F-rnsatzzentrale und Notversorgungsstelle für die
Bevölkerung votgesehen. Für die Notstromversorgung gibt es eine Bedarfserhebung durch den NÖ
Landesfeuenvehrverband, bis 14.6. sollte eine Meldung über die benötigte Größe durch dre FF
Aggsbach abgegeben werden. Elektroleirungen rverden bei derzeitiger Sanierung dafür vorbereitet.

z Für die Investitionen auf der I{läranlage @V-'\nlage, Dach, Gaswamgerät, Höhenrettungsgerät)
wurden der 1\{G NIa. Laach 4i" 2111siligen Beittäge vorgeschrieben und bereits enftichtet.

i Der Vorabzug einer Vermessungsurkunde bei Parz. 894/1,3 wurde heute r-orgelegt, nähere
Äbwicklungserfordernisse müssen geprüft und veteinbart werden.

) In Seeb wurde ein Wassergebrechen bei der Hauszuleitung zu Haus Nr. 57 entdeckt und behoben,
damrt soll der Schwund von ca. 2.000 m3 pro Jahr bereinigt sein.

) Das geplante Fernrvärmerverk wird durch die Fa. Bio-Energie NÖ reg.Gen.m.b.H., die ihren Sitz in
I\Ia. Laach hat, geplant und errichtet werden. Die Gemeinde ist rucht Bauherr, sondern stellt ggf. nur
das Grundstück zur Verfiigung und nimmt als Äbnehmer und Lieferant teil. Die Planungen laufen.

2) \'bm. Toifl bedchtet:

langsam. Illitte bis Ende September soll der Saal wieder benutzbar sein, die Covid-Einschränkungen
machten bisher einen Betrieb unmöglich. Förderung Schul-u.I{G-Fonds rvird von Vbm. Toifl versucht.
Falls I{IP-N{ittel übrigbleiben, können diese hier venvendet rverden.
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der Stimme enthalten.',> 20.5. war Sitzung des Gemeindeverbandes I{rems. Probleme mrt Grünschnitt-sammelplätzen
sollen durch neue fuchtlinien und bessere l{onuollen der Biotonnen behoben werden. Haushalte ohne
Biotonne haben sich zur Eigenkompostierung verpfhchtet und dürf-en daher keinen Grunschrutt im
Sammelzentrum abgeben.

geführt. Generationen-\\'ohnen oder betreutes \\'ohnen wurden überlegt, -\rzte und Fa. I{astner
wurden eingebunden. Der Geschäftstührer der Genossenschaft \\'aldviertel wird sich am 10.6. r.or-
stellen und N{ögLichkeiten anbieten. Regionalshop am Nfarkrplatz entfällt, da Fa. Kasrner neue
N{öglichkeiten angeboten hat.

gab. Es wird ab September r'orauss. 1 Tag pro \X'oche eine Nachmittagsbetreuung im Rahmen der
gesetzlichen \Iorgaben eingenchtet werden,.

3) GfGR Trinkl berichtet:'F Homepage ist in L'berarbeirung
')> Für den Themenweg werden r.om Grafiker gerade dre Tafeln gestalret, Helfer beim Taf-elauistellen
sind erwünscht.

eingeladen, FF ist eingebunden und wird abschließend die Bewirrung machen, \/\/ \\'illendori wurde
noch rucht erreicht.

4) GIGR Neidhardt berichtet,
. dass zum gleichen Zeitpunkt am 12.6. in Äg;sbach Littering-sammlung durchgefuhrt wird.
/ ;\m 23.6. wird mrt \/ollisschiilern an Clemeindervegen mit möghcl-rst geringer Yerkehrsgefähr unter
Einhalrung der Cor.id-fu chtlinien eine N[üll sammelaktion Fieplant.
r Das Bachräumen im lindlingbach wurde unter NIith-ilf-e von FF Äggsbacl-r und VV .\ggsbach
erfblgreich durchge hihrt.

++**>l>l+++*****+******.+**.+'++ai+*+**++***)r*t(*.**.t t+*:+******ri+*++**+++*.+*********++++*****+.

l S

I{opie an O\/P- und SPO-Fraktion ausgefolgr am:

Das Sitzungsprotokoll u,rrrde in der Sitzung 
^m 

. ,

Gemeinderat

09. 07 2-
r" t)',1 , t Ä

i1!:'r .L.'. I . 2021 genehmigt -@e@t.

Schriftfi.rhrer

Gemeinderat
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